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Wentronic gewinnt denUnternehmerpreis der Region 38
Michael und Marcus Wendt sind die Unternehmer des Jahres 2023. Den Sonderpreis für Nachfolge erhält die Buchhandlung Graff.

Hannah Schmitz

Braunschweig. Sie haben das Unter-
nehmenmit ihremVater von der Pi-
ke anmit aufgebaut:DieBrüderMi-
chael und Marcus Wendt. Die ge-
schäftsführenden Gesellschafter
des Elektronikhändlers Wentronic
aus Braunschweig haben am Don-
nerstagabend für ihre Erfolgsge-
schichte den „Unternehmerpreis
der Region 38“ erhalten.
Mit dem Preis ehren der Verband

der Familienunternehmer, die
BraunschweigerPrivatbankunddie
Wirtschaftsredaktionen von Stand-
ort38 und der Braunschweiger Zei-
tung (beide Funke Medien Nieder-
sachsen) innovative Unternehmen
mit vorbildlicher Unternehmens-
führung, nachhaltigem Wirtschaf-
ten und dem Bekenntnis zu dieser
Region.
Sichtlich stolz und gerührt nah-

men die Geschäftsführer, die ihren
Vater und Firmengründer Dietmar
Wendt sowie ihre Mutter Renate
Wendt mitgebracht hatten, den
Preis entgegen. In ihrerDankesrede
erklärte das Brüder-Paar, dass es
beim Unternehmertum auch ganz
oft aufs Wagen ankommt: „Wir ma-
chen einfach“, sagte Michael
Wendt. Für viele Entscheidungen
und Entwicklungen gebe es keinen
Masterplan in der Tasche. Auch das
sei Teil des Erfolgs.

Basketball-Chef ehrt die Sieger
Der Preis wurde den Wentronic-
Chefs, die nach eigenen Angaben
seit 1999 aus Überzeugung Braun-
schweiger Fußball- und Basketball-
Sport sponsern, vonNilsMittmann,
Geschäftsführer der Basketball Lö-
wenBraunschweigüberreicht.Mitt-
mann selbst wurde selbstredend
von den rund 150 Gästen mit viel
Applaus auf der Bühne begrüßt,
schließlich ist es der Basketball-
Erstligist, der mit Dennis Schröder
und Daniel Theis zwei Weltmeister
hervorgebracht hat.
Mittmann erklärte bescheiden,

der Applaus gebühre nicht ihm. Er
lobte in seiner Laudatio die sportli-
che Mentalität der Wendt-Brüder.
Sie seien bei vielen Spielen der
Braunschweiger Basketballer mit
Leidenschaft dabei und fachsimpel-
ten auch gerne darüber, wie sich
Teamfähigkeit undMotivation vom
Sport in die Unternehmenswelt
übertragen ließe.

Gewinner, Finalisten, Juroren, Sponsoren, Redner und Moderatoren auf der Bühne bei der Verleihung des Unternehmerpreises der Region 38 am Donnerstagabend im Medienhaus in Braunschweig. DARIUS SIMKA / REGIOS24

abdrucks besonders amHerzen. Er
ist überzeugt, dass Klimaschutz
bald nicht länger freiwilliges Enga-
gement eines jeden Betriebs sein
wird, sondern über kurz oder lang
jede noch so kleine Firma darauf
achten müsse.
Der Unternehmerpreis der Re-

gion38wurde indiesemJahrbereits
zum sechstenMal verliehen, erneut
im Medienhaus in Braunschweig.
Durch den Abend führte Kerstin
Loehr, Chefredakteurin dieser Zei-
tung, begleitet wurde die Veranstal-
tungvonPianist Jan-HeieErchinger
am Klavier. Der Künstler Magnus
Kleine-Tebbe zeichnete die Finalis-
ten-Porträts und fertigte die massi-
ven Sieger-Trophäen aus Holz.

„Nicht einengen lassen“
Einen Impulsvortrag zum Unter-
nehmertum und zum „Mut“, den es
dazu braucht, hielt der frühere
Volkswagen-CIOMartinHofmann,
der seit Mai dieses Jahres beim
schwedischen Elektro-Lkw-Her-

steller Volta Trucks als Chief Tech-
nology und Information Offi-
cer arbeitet. Sein Vortrag zu „Deep
Tech“ sollte motivieren, sich als
Unternehmer nicht einengen und
begrenzen zu lassen – zum Beispiel
von zahlreichen bürokratischen
Vorgaben.
Gesponsert wird der Unterneh-

merpreis seit seinem Start im Jahr
2017 von der Unternehmensbera-
tung PwC und der Anwaltskanzlei
Göhmann.
Die Jury ist hochkarätig mit

Unternehmern, Wissenschaftlern
und Amtsträgern aus unserer Re-
gion besetzt, in ihr sitzen: Lars Alt,
Hauptgeschäftsführer des Arbeitge-
berverbandsBraunschweig, Tatjana
Biallas, Geschäftsführerin von Fun-
ke Medien Niedersachsen, Werner
Bösemann, Regionalvorsitzender
des Verbands der Familienunter-
nehmern, Simone Kauffeld, Profes-
sorin und Lehrstuhlinhaberin an
der TechnischenUniversität Braun-
schweig, Sascha Köckeritz, Leiter
der Braunschweiger Privatbank,
Florian Löbermann, Hauptge-
schäftsführer der IHK Braun-
schweig, Rolf Schnellecke, Auf-
sichtsratsvorsitzender von Schnell-
ecke Logistics und früherer Wolfs-
burger Oberbürgermeister, Aline
Wandt, geschäftsführende Gesell-
schafterin bei der SpeditionWandt.

Die Nachfolge preiswürdig geregelt haben bei der Buchhandlung
Graff Joachim Wrensch (von links), Maria Meibohm, Frederick
Wrensch und Thomas Wrensch. DARIUS SIMKA / REGIOS24

Den Sonderpreis „Unterneh-
mensnachfolge“ erhielt die Familie
Wrensch/Meibohm von der Buch-
handlung Graff. Joachim Wrensch
übergibt kommendes Jahr seineGe-
sellschafteranteile an seine Tochter
Maria Meibohm, Frederik
Wrensch,Sohndesbis 2019aktiven
Geschäftsführers Thomas

Wrensch, ist bereits in der Füh-
rungsriege undGesellschafter. Wer-
ner Bösemann, Regionalvorsitzen-
der der Familienunternehmer, hob
die lang geplante und gut struktu-
rierte Nachfolgeregelung im Hause
Wrenschhervor.Die vierUnterneh-
mer freuten sich ebenfalls sichtlich
und bedankten sich für die Ehrung.

Joachim Wrensch hatte vorher er-
klärt, wie glücklich er sich schätze,
den Buchhandel in so kompetente
Hände übergeben zu können.

Iserv und Löwenhärterei geehrt
Als Finalisten wurden an dem
Abend außerdem Jörg Ludwig und
BenjaminHeindl geehrt,Geschäfts-
führer des Braunschweiger Schul-
plattform-Anbieters Iserv. Sie be-
richteten, dass die Digitalisierung
an den Schulen durch die Corona-
Pandemie einen Schub bekommen
hätte, allerdings auch noch Luft
nach oben sei. Künftig will Iserv
sein Angebot erweitern, außerdem
seine Stellung als führender Anbie-
ter verteidigen. Eigenen Angaben
zufolge nutzt jede vierte Schule in
Deutschland die Iserv-Plattform.
Ebenfalls geehrt wurde Finalist

Marcus Knieza, Geschäftsführer
der Löwenhärterei in Salzgitter.
Ihm liegtmit seinemenergieintensi-
ven Härterei-Betrieb die Reduzie-
rung des firmeneigenen CO2-Fuß-

Basketball-Löwen-Geschäftsführer Nils Mittmann (rechts) überreicht den Preis Michael (links) und
Marcus Wendt. DARIUS SIMKA / REGIOS24

Iserv-Gründer
und -Ge-

schäftsführer
Jörg Ludwig
(rechts) mit

Moritz Meyer
von PwC.
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Löwenhärterei-
Geschäftsfüh-
rer Marcus
Knieza (rechts)
mit Göhmann-
Anwalt Hen-
ning Rauls. DA-
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2022: Lars und Klaus Kroschke
(Klaus Kroschke Holding, Braun-
schweig); Sonderpreis „Hidden
Champion“: Udo Borgmann (Pan
Acoustics, Wolfenbüttel)
2021: Hans-Joachim Tessner
(Tessner Holding GmbH, Goslar);
Sonderpreis „Nachfolge“: Maxi-
milian Hohe, Katharina Thieme-
Hohe und Hans-Rudolf Thieme
(Sport-Thieme GmbH, Helm-
stedt)
2019: Hermann Butting (Her-

mann Butting GmbH & Co.KG;
Gifhorn); Sonderpreis „Transfor-
mation“: Wilhelm Schmidt (Rei-
sebüro Schmidt, Wolfenbüttel)
2018: Jochen Stöbich (Stöbich
Holding GmbH & Co. KG, Gos-
lar); Sonderpreis „Transforma-
tion“: Bärbel und Alexander Hei-
debroek (Landwind Gruppe,
Helmstedt)
2017: Stephan Röthele (2023
verstorben), Sympatec GmbH,
Clausthal-Zellerfeld
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